
Faktencheck

Hirschaider Gemeinderat mehrheitlich (80%) für nachhaltige
Gewerbeansiedlung

NEIN zum Bürgerbegehren und zu gezielten Fehlinformationen
 

NEIN - es wird nicht stinken, weder die Luft noch das Wasser

NEIN - es wird innerorts nicht mehr LKW-Verkehr geben

NEIN - es wird keine Kapazitätsüberlastung der Kläranlage geben

NEIN - wir lassen uns von schrägen Argumenten nicht stoppen
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JA zum Ratsbegehren und zu nachhaltiger Gewerbansiedlung 
 

JA - es wird viele attraktive Arbeitsplätze geben

JA - es wird ein breites Angebot von Ausbildungsplätzen geben

JA - es wird wesentlich mehr Gewerbesteuer eingenommen

JA - wir wollen dort noch mehr klimaneutrales Gewerbe ansiedeln

Hirschaid wird attraktiver durch mehr nachhaltige Lebensqualität. Diese von uns, den Befürwortern
des Edekaprojektes im Gemeinderat, überprüften Aussagen stützen sich auf mehrere Gutachen und
werden alle in einem städtebaulichen Vertrag rechtlich verbrieft. 

Helfen Sie uns, die Blockade der Gemeindeentwicklung zu verhindern.

Wir brauchen ihre Stimme:

Briefwählen - bis 30. Januar 2022

ViSdP MGR Barthelmes K. Bittel D. Busch C. Buettel C. Dorn H. Dresel P. Eberl E. Goeller A . Goeller
G. Homann K. Lieberth G. Neundoerfer C. Oppelt S. Paptistella S. Porzky G. Wende D. Wuensche M.
Wuest U. Zillig M.

 

 


